
 

 
 
Wir wünschen allen Geburtstagskindern im 
Januar u. Februar 2026 Gottes reichen  
Segen für`s neue Lebensjahr. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 

Wer wir sind und was wir wollen: 
 

Als evangelische Gemeinschaft verstehen wir uns als 
alternatives Gemeinde-Modell evangelischer Kirche im 
21. Jahrhundert. Die meisten unserer Mitglieder gehören 
zur Evangelischen Landeskirche, organisatorisch und 
finanziell sind wir jedoch eigenständig. Mit anderen 
Berliner Gemeinden gehören wir zum Gemeinschafts- 
Diakonieverband Berlin (GDVB). 
Unser Ziel ist es, Menschen zu einem persönlichen 
Glauben an Jesus Christus einzuladen, diesen 
Glauben zu vertiefen und Lebenshilfe zu bieten. Unsere 
Gemeinde ist so vielfältig, wie die Menschen, die sich 
hier zu Hause fühlen. Der Gottesdienst am Sonntag ist 
Treffpunkt für die ganze Gemeinde. Daneben gibt es 
weitere Angebote für verschiedene Alters- und 
Interessengruppen, zu denen wir herzlich einladen. 
 
Internet: 
http://www.gemeinschaft-reinickendorf.de 
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Du sollst fröhlich sein und dich freuen über 
alles Gute, das der Herr, dein Gott, dir und 
deiner Familie gegeben hat. 
                                        
                                                  5. Mose 26,11                  
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      Liebe Geschwister und Freunde unserer 

Gemeinde! 
 

Wir haben gerade das Weihnachtsfest mit großer 
Freude darüber, dass Jesus zu uns auf die Erde kam, 
gefeiert. Und mein erster Gedanke zum Monatsvers 
war: „Ja, nun können und sollen wir uns auch 
weiterhin daran erfreuen, dass Gott sich zu uns 
gewendet hat und uns den Retter sandte.“ 
Wir sollen uns an all das Gute erinnern, das Gott uns 
und unserer Familie gegeben hat. Egal in welcher 
Situation du dich gerade befindest, ob Gott dich mit 
guten Freunden, einer Familie und finanziell gesegnet 
hat oder ob du dich gerade einsam oder von Gott 
verlassen fühlst, bleibt dennoch Gottes Zusage: „Ich 
bin bei dir und halte dich, wenn du mich in dein Leben 
lässt!“ 
Wenn man den Monatsvers aber in seinem Kontext 
liest, geht es nicht nur um die Freude allein, sondern 
auch was daraus resultiert. Aus Dankbarkeit sollten 
die Israeliten einige Früchte der Ernte wieder Gott 
opfern und den Zehnten ihres Einkommens mit den 
Armen teilen. Leviten, Witwen, Waisen und Fremde, 
die bei ihnen wohnten sollten mit ihnen Gottes Güte 
feiern.  
Wir opfern zwar heute keine Früchte oder Tiere mehr, 
aber dennoch wird in den Kirchen und Gemeinden 
vom Opfern gesprochen. Was bedeutet das nun? 
Jeder Mensch lebt aus der Gnade Gottes und wird 
tagtäglich von ihm beschenkt. Dessen sollen wir uns 
erinnern und darüber freuen. Dies soll uns zur 
Dankbarkeit führen und uns zu einem fröhlichen 
Geber machen. Wenn du am Jahresende einen 
Rückblick machst und für das neue Jahr gute 
Vorsätze überlegst, denke doch auch einmal darüber 
nach, wie du aus Dankbarkeit deinen Zehnten deiner 
geschenkten Zeit und deines geschenkten Ein-
kommens, dein Leben für Gott einsetzen kannst. 
Wenn es dir auf dem Herzen liegt diese Freude über 
Gottes Gaben zu teilen und du nicht weißt, wie du es 
in die Tat umsetzen kannst, kannst du unsere 
Gemeindeleiterin Mirjam Spremberg oder das 
Leitungsteam unserer Gemeinde ansprechen. 
 
                                                                Elke Westhäuser 
 
 

 

Unsere Gottesdienste: 
 

Jeden Sonntag um 10:30 Uhr 

  4. Januar Hr. Spallek  

11. Januar Fr. Spremberg  Abendmahl 

18. Januar Fr. Dagmar Grolmann 

25. Januar Hr. Bräuning  

   

  1. Februar Fr. Spremberg  

  8. Februar Hr. Störmer  

15. Februar Hr. Spallek  

22. Februar Fr. Spremberg   Abendmahl 

   

Um 10 Uhr besteht die Möglichkeit eines gemeinsamen 
Gebetes. 
 

Offenes Gespräch zur Bibel: 
 

Mittwochs um 18:15 Uhr 

  7. Januar   Hr. Damerow 

14. Januar  Gebetszeit 

21. Januar Fr. Spremberg 

28. Januar Hr. Körber-Hein 

  
  4. Februar Sr. Eva-Maria 

11. Februar Gebetszeit 

18. Februar Fr. Spremberg  

25. Februar Hr. Stöckel 

 
Begegnungscafé 

 
Jeden Donnerstag ab 15 Uhr 

 

Themencafé: 

Termin:  6.2.2026             15 Uhr 
Japan - Ein Reisebericht 

 
 

 
Hauskreis: 

 
2 x mtl.  montags um 20:00 Uhr 
den Ort bitte bei Fam. Westhäuser erfragen 
Tel. 033056/74198 

 
         12. Januar und 26. Januar 
           9. Februar und 23. Februar  

Frauengesprächskreis: 
 

            1 x mtl. montags um 19:30 Uhr 

            Kontakt:   Petra Damerow (Tel. 40910912) 

  19. Januar und 16. Februar   
                

Männerfrühstück 
  

           1 x mtl. samstags um 9 Uhr 

           Termin:  24. Januar 
                         28. Februar   
 
         

#connected - 
Mit Gott verbunden - miteinander stark 

 
Wechselnder Ort   

Kontakt: Mirjam Spremberg Tel. 0170 / 7717 856 
 

Unser Treff für Teens zwischen 13 und 19 Jahren 
 
1x mtl. samstags um 17 Uhr  
 
Termine: 24.Januar. und 21.Februar 

 

 
Besondere Termine: 

 
  1.01.2026        Pfannkuchenessen                     15 Uhr          
  9.01.2026        Beginn Gebetsmarathon             19 Uhr 
11.bis 18.1.26   Allianzgebetswoche 
24.1.2026         Mitgliederversammlung               10 Uhr 


